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SCHÜTZENFEST 1974 IN WALCHUM-MOOR 
Das diesjährige Schützenfest fand am 26. und 27. Mai statt. Das Kinderkönigschießen am 
Samstag vorher brachte als Kinderkönigspaar Heinz Goßling und Hildegard Raming. Bei den 
"Großen" wurde Wilh. Osteresch neuer Schützenkönig. 
 
THEATERFAHRT IN WALCHUM-MOOR 
Anfang Juni fuhr die gesamte Grundschule zur Freilichtbühne nach Meppen. Dort wurde das 
Märchenspiel "Der Froschkönig" aufgeführt. 
 
KASPERTHEATER IN WALCHUM-MOOR 
Ebenfalls im Juni besuchte uns ein wanderndes Kaspertheater. Besondere Attraktion für die 
Kinder waren die bunten Wohnwagen, die einige Tage auf dem Schulhof standen. 
 
SPORTFEST IN WALCHUM-MOOR 
Am 25. Juni fanden die Bundesjugendspiele in Walchum statt. Unsere Schule holte in den 
Mannschaftskämpfen drei erste Plätze. Sie siegte im Fußballturnier, in der 8x50m Pendelstaffel 
(Mädchen) und im Turnier "Ball über die Schnur" (Mädchen) 
 
LEHRSCHWIMMBECKEN IN WALCHUM 
Im Sommer 1974 wurde nach 1 Jahr Bauzeit ein neues Schwimmbad mit 2 Becken und 
Umkleidekabinen in Walchum seiner Bestimmung übergeben. 
Am 17. Juni wurde das Lehrschwimmbecken in Walchum eingeweiht. Die beheizbare Anlage 
umfaßt ein 8x25m Becken und ein Rundbecken 0 5m. Besonderer Dank gebührt dem 
Bürgermeister des Ortes, Herrn Steinkamp, der sich unermüdlich für die Einrichtung des 
Lehrschwimmbeckens eingesetzt hat. Das Bad erfreute sich sofort regen Zuspruchs bei Jung 
und Alt. In sofort eingerichteten Schwimmkursen konnten viele Kinder und Erwachsene das 
Schwimmen erlernen. Da das Lehrschwimmbecken beheizbar ist, wird Schwimmunterricht in 
den Sommermonaten fester Bestandteil des Unterrichts. 
 
EINRICHTUNG EINES KINDERGARTENS 1974 
Nach Auflösung der Berufsschule für Jungen wurde ein Teil des Berufsschulgebäudes in 
Walchum umgebaut und ein Kindergarten für die Kinder aus Steinbild/Ahlen bzw. aus 
Walchum/Hasselbrock eingerichtet. Träger des Kindergartens wurde die Kirchengemeinde 
Steinbild. Die Leitung übernahm Schwester Annette vom Schwesternhaus in Steinbild. 
 
AUSFLÜGE IN WALCHUM-MOOR 
Das 3. Schuljahr machte eine Wanderung zum Tierpark Lüger (Walchum) und weiter in den 
Wald bei Sustrum. Das 4. Schuljahr fuhr zur Nordseeinsel Baltrum. 
 
ÜBERGÄNGE ZU WEITERFÜHRENDEN SCHULEN IN WALCHUM-MOOR 
Aus dem 4. Schuljahr gingen 3 Mädchen zum Mariengymnasium und 17 Schüler und 
Schülerinnen zur Realschule Lathen. 
 
SCHULJAHR 1974/75 IN WALCHUM-MOOR 
In diesem Schuljahr ist die Klassenverteilung folgendermaßen: 
1. Schuljahr: 43 Kinder geteilt in 1a     Frau Pape 
                               und 1b 
2. Schuljahr: 31 Kinder (Frau Steinkamp, ehem. Frl. Brockmann) 
3. Schuljahr: 35 Kinder (Frau Twickler) 
4. Schuljahr: 35 Kinder (Herr Twickler) 
9. Schuljahr: (9 s):22 Kinder (Herr Pape) 
In der Schule in Hasselbrock werden die Klassen 2, 3 und 4 unterrichtet, in Walchum die 
Klassen 1 a, 1 b und 9 s. 
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AUSFLUG IN WALCHUM-MOOR 
Das 4. Schuljahr machte im August 1974 eine Bahnfahrt nach Lathen, besichtigte den Bahnhof 
Lathen und fuhr dann weiter zum Hilter Berg. 
 
NIKOLAUSFEIER IN WALCHUM-MOOR 
Auch in diesem Jahr fand die Nikolausfeier in der Schule statt. Gestaltet wurde die Feier von 
den Kindern des 1. - 4. Schuljahres. Es wurden ungefähr 180 Tüten verteilt. 
 
THEATERFAHRT IN WALCHUM-MOOR 
Die Kinder der Grundschule fuhren in der Vorweihnachtszeit zur Theateraufführung "Neues vom 
Räuber Hotzenplotz". Die Aufführung fand in der Aula des Gymnasiums in Papenburg statt. 
 
ORTSDURCHFAHRT 
Im Jahre 1974 erhielt die Gemeinde Walchum eine neue Ortsdurchfahrt. 
 
STERNSINGEN IN WALCHUM-MOOR 
Wie in vergangenen Jahren zogen auch jetzt die Sternsinger (2 Gruppen) am Dreikönigstag von 
Haus zu Haus und sammelten Spenden für die Mission. Die Sammelergebnisse waren recht 
beachtlich (ca. 500,- DM). 
 
KARNEVAL IN WALCHUM-MOOR 
In den Räumen der Schule herrschte am Rosenmontag wieder närrisches Treiben. 
 
SCHULENTLASSUNG 9 S IN WALCHUM-MOOR 
In diesem Jahr wurde einmalig ein neuntes Schuljahr in Walchum aus der Schule entlassen. Es 
waren 22 Schülerinnen und Schüler aus den beiden Ortsteilen. Ab jetzt ist die Schule eine reine 
Grundschule. 
 
WEIßER SONNTAG IN WALCHUM-MOOR 
Am Weißen Sonntag gingen 20 Kinder des 1. Schuljahres zur Erstkommunion. 
 
FUßBALLTURNIER IN DÖRPEN IN WALCHUM-MOOR 
Erstmals veranstalteten die Grundschulen der Samtgemeinde ein Fußballpokalturnier. Der 
Wanderpokal wurde von der Samtgemeinde gestiftet. In diesem Jahr errang die Grundschule 
Dersum den Pokal. Unsere Schule belegte diesmal leider nur den 6. Rang von 8 teilnehmenden 
Schulen. 
 
SCHÜTZENFEST IN WALCHUM-MOOR 
Das Schützenfest fand in diesem Jahr am 1. und 2. Juni statt. 
Beim Kinderkönigsschießen am Freitag vorher errangen Hubert Knurr bei den Jungen und 
Gisela Hesselbrock bei den Mädchen die meisten Ringe und wurden Kinderkönigspaar. 
Das 4. Schuljahr als Seeräuber mit Pippi Langstrumpf. (Foto) 
Das 3. Schuljahr als Hexen (Foto) 
Der Kindergarten und das 1. Schuljahr (I. Hintergrund Herr Pape) 
(Foto) 
Beim Königschießen der Erwachsenen errang Josef Uhlen die Königswürde. Er erwählte sich 
seine Frau zur Königin. Zum Throngefolge gehörten: 
  Georg Kuhr und Frau 
  Alois Jansing und Frau 
  Hermann Specker und Frau 
  Paul Ellmann und Frau 
  Bernd Twickler und Frau 
  Josef Jansing und Frl. Adele Peters 
  Hermann Bosse und Frau 
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THEATERFAHRT IN WALCHUM-MOOR 
Am 7. Juni fuhren alle Klassen zur Freilichtbühne nach Meppen. Aufgeführt wurde das Singspiel 
"Zwerg Nase". 
 
AUSFLÜGE IN WALCHUM-MOOR 
Das 1. und 2. Schuljahr fuhren nach Osnabrück zum Dörenberg und nach Ibbenbüren. Das 3. 
Schuljahr besuchte den Zoo in Emmen. Das 4. Schuljahr fuhr zur Nordseeinsel Baltrum und 
machte eine Wanderung zur Schleuse Düthe. Der Gemeinderat machte in diesem Jahr seinen 
Ausflug nach Bremen. 
 
SPORTFEST IN WALCHUM-MOOR 
Am 20. Juni fand das diesjährige Sportfest in Neubörger statt. Es nahmen die Schulen 
Neubörger, Ahlen, Wippingen, Renkenberge und Walchum teil. Etwa 70 % ! aller 
teilnehmenden Kinder bekamen Urkunden. Von 20 Ehrenurkunden gingen allein 9 an unsere 
Schule. 
Bei den Mannschaftskämpfen errang unsere Schule zwei 1. Plätze: 
    8 x 50 m Staffel (Mädchen) 
    Ball übers Netz (Mädchen) 
 
und zwei 2. Plätze 
    Fußballturnier 
    8 x 50 m Staffel (Jungen) 
 
NEUER ELTERNRATSVORSITZENDER IN WALCHUM-MOOR 
Nach dem Ausscheiden des alten Elternratsvorsitzenden Herrn Goßling wurde zum neuen 
Elternratsvorsitzenden Herr Milsch gewählt. 
 
FERIENSCHWIMMKURSE IN WALCHUM-MOOR 
Wie schon im letzten Jahr wurden auch in diesen Sommerferien drei Ferienschwimmkurse 
durchgeführt. Einen Schwimmkurs leitet Herr Pape, zwei Kurse Herr Twickler. 
 
ÜBERGÄNGE ZU WEITERFÜHRENDEN SCHULEN 
In diesem Jahr gingen aus dem 4. Schuljahr 3 Mädchen zum Marien- 
Gymnasium Papenburg und 12 Schüler und Schülerinnen zur Realschule Lathen. 
 
SCHULJAHR 1975/76 IN WALCHUM-MOOR 
Zu Beginn des Schuljahres 1974/75 sieht die Klassenverteilung wie folgt aus: 
 
1. Schuljahr:  30 Kinder (Frau Steinkamp) 
2. Schuljahr:  2a ? 
                      2b ? 
3. Schuljahr:  29 Kinder (Herr Pape) 
4. Schuljahr:  34 Kinder (Frau Twickler) 
 
In Walchum werden die beiden 2. Klassen und in Hasselbrock das 1., 3. und 4. Schuljahr 
unterrichtet. 
 
RENOVIERUNG DER PFARRKIRCHE ST. GEORG IN STEINBILD 
 
Im Jahre 1976 konnte auch die Renovierungsarbeiten in der Pfarrkirche St. Georg erfolgreich 
abgeschlossen werden. 
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GROßKREIS EMSLAND  EL 
Im Zuge der großen Gemeindereform verschmolzen im Jahre 1977 die Kreise Aschendorf-
Hümmling, Meppen und Lingen zum Großkreis Emsland mit Sitz in Meppen. 
 
SCHULJAHR 1977/78 
Mit Beginn des neuen Schuljahres erhielt Frau Lena Twickler die Versetzung an die 
Grundschule Lathen. Damit verbunden war der Umzug der Familie Twickler nach Lathen in das 
neu errichtete Wohnhaus. Bis zu seiner Versetzung nach Lathen unterrichtete Herr Bernd 
Twickler noch ein weiteres Jahr an die GS in Hasselbrock. 
 
SCHULJAHR 1978/79 
Die Grundschule in Hasselbrock erhielt mit Fräulein Maria Brinker aus Papenburg eine neue 
Lehrkraft. Sie wohnte zunächst in Walchum, bezog aber später eine Wohnung in Meppen. 
 
ORIENTIERUNGSSTUFE IN DÖRPEN 
Nach Abschluß der Grundschule waren mit Schuljahresbeginn 79/80 alle Schüler unserer 
Samtgemeinde verpflichtet, die neueingerichtete Orientierungsstufe im Schulzentrum Dörpen zu 
besuchen. 
 
LEHRERWOHNUNGEN 1979 
Infolge der größeren Mobilität und der Aufhebung der Residenzpflicht haben auch die 
Lehrerwohnungen in Walchum und Hasselbrock ihre ursprüngliche Bedeutung verloren. 
 
AKTION: DORFERNEUERUNG 
1979 entstand mit dem Bebauungsplan "Im Tannensand" in Walchum ein neues großes 
Baugebiet. Die Aktion "Dorferneuerung" ermöglichte gleichzeitig die Anlage eines Dorfteiches 
und eines "Trimmdich-Pfades". 
 
SCHULJAHR 1981/82 
Fräulein Irmgard Velt aus Papenburg (die spätere Frau Borchers) trat mit Beginn des neuen 
Schuljahres die Stelle von Fräulein M. Brinker an. 
 
TOD DES SCHULLEITERS EGON PAPE, 1981 
Nach sehr kurzer Krankheit verstarb nach einem Herzinfarkt am 10.11.1981 unser Schulleiter 
Egon Pape. 
Mit der kommissarischen Schulleitung wurde Frau Steinkamp beauftragt. 
Am 15.11.1981 übernahm Fräulein Maria Jansen als Angestellte den Dienst an unserer Schule 
mit 26 Wochenstunden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


